
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 

 
Der geheime Acker 
 
 
Auf einer Wiese weidend, ein verschwindendes Pferd. 
Bald ist es aus den Sinnen. 
Sein loser Kopf, im wohl erbauten Industriegebäude. 
Runde Schlingen decken das Dach. 
Drinnen stapeln sich zichtausend, farbige und verschieden beschriftete Konserven. 
-Unterdessen- 
Auf der Weide verarbeitet eine grosse Maschine trockenes Gras. 
Eine wundervolle Architektur erbildet sich in der gelben Strohlandschaft empor. 
Nicht weit weg stehen gläserne, hausgrosse Objekte. 
Rundum schützt sie ein Zaun. 
Hundebellen. 
Einen mutigen Blick durch eine gefundene Luke, in das geheimnisvolle Innere. 
Dann, Schritte die aufhorchen lassen, oder war es nur eine Assoziation zum gestrigen Traum? 
Menschliche Erinnerungen verschwinden langsam im Korn. 

 
 


